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Zitat von Brick in the wall

Wenn Schüler, wie bei uns geschehen, mit ihren Eltern im Sekretariat auftauchen und
sich abmelden wollen, weil sie am Onlineutnerricht teilnehmen wollen, muss man sich
dazu als Schule positionieren. Und zwar direkt und nicht erst, nachdem man sich um
andere Dinge gekümmert hat.

Natürlich kann niemand von jetzt auf gleich alles geregelt haben, aber von mir als
Klassenlehrer erwartet das Schulsystem auch, dass ich ohne Vorlaufzeit reagiere. Und
da seit einer Woche bekannt ist, dass die Ukraine der KMK gegenüber Kritik an der
Beschulung der ukrainischen SuS in Deutschland geäußert hat, wäre hier Zeit zur
Reaktion gewesen. Mögliche langfristige Regelungen können dann zu gegebener Zeit
erfolgen.

In Baden-Württemberg werden die Flüchtlinge erst nach 6 Monaten schulpflichtig, überall sind
es mindestens 3 Monate. Viele hoffen aktuell, schnell wieder heim zu können.

Ich würde das Gespräch suchen, Probleme mit nur Online-Unterricht aufzeigen, aber aktuell ist
wenig zu machen. (Wenn ein Jugendlicher direkt vor seinem Abschluss steht, ist es anders zu
werten als bei einem Kind.)
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